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Merkblatt für die Material- und Ausrüstungskontrolle 2016 

Allgemeines 

Am Final der Schweizer Sektionsmeisterschaft (SSM) Gewehr 300m und Pistole 25/50m vom 

30.10.2016 in Thun (Guntelsey) wird aufgrund der Ausführungsbestimmungen (Reg.-Nr. 

3.30.03) der Abteilung Gewehr 300m eine Material- und Ausrüstungskontrolle durchgeführt. 

Diese ist für alle Teilnehmer obligatorisch. 

Es wird ab 06.00 Uhr mit drei (3) Kontrollstrassen geprüft:  

 Feld A Sportgewehre (Standardgewehre und Freigewehre) im Erdgeschoss 300m-Stand 

 Feld D Ordonnanzgewehre (Karabiner, Sturmgewehr 90 und Sturmgewehr 57 02 / 57 03) 

im Zwischenboden zum Obergeschoss 

 Pistolen im Zwischenboden Erd-/Untergeschoss 

Vor, während und auch nach dem Schiessen können an der Linie Kontrollen durchgeführt 

werden  

Unter anderem werden folgende Kotrollen durchgeführt: 

Schiessstellungen, Munition (sofern abgegeben), Abzugsgewicht, Sportgeräte.  
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Gewehr 

Alle Teilnehmer haben ihre Sportgeräte, Handschuhe sowie Schiessjacken, Schiesshosen 

(inkl. Unterbekleidung, welche sie beim Schiessen tragen) und Schiessschuhe zur Kontrolle 

mitzubringen. Das Material wird kontrolliert und mit Kontrollklebern markiert: 

Sportgeräte 

 Die Sportgeräte werden in Beschaffenheit und auf Abzugswiderstand kontrolliert 

 Die Sportgewehre werden nach den ISSF-Regeln, alle Ordonnanzgewehre nach den Re-

geln SSV (RSpS 2016) inkl. des Hilfsmittelverzeichnis SAT vom 1.1.2016 geprüft. 

Distanz Bezeichnung Abk. 
Abzugsge-

wicht 

Maximal-

gewicht 
Reglement 

300m Freigewehr FW frei 8.0 kg ISSF 

300m 
Sportgewehr 

(Frauen) 
Spgw frei 6.5 kg ISSF 

300m Standardgewehr Stagw 1500 g 5.5 kg ISSF 

300m 

Karabiner (Lang-

gewehr 11, Karabi-

ner 11 und 31) 

Kar, Langgw 1300 g  
TRG und Hilfsmit-

telverzeichnis 

300m 

Sturmgewehr 57 

(Ord02) 

(Stgw 57 und Stgw 

57 PE) 

Stgw 57/02 

2200 g 

am Winterab-

zug 

 
TRG  und Hilfs-

mittelverzeichnis  

300m 

Stgw 57 (Ord03) 

(Stgw 57 und Stgw 

57 PE) 

Stgw 57/03 

2200 g 

am Winterab-

zug 

 
TR und Hilfsmit-

telverzeichnis 

300m 

Sturmgewehr 90 

(Stgw 90 und Stgw 

90 PE) 

Stgw 90 2200 g  
TR und Hilfsmit-

telverzeichnis 
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Bekleidung: 

 Schiesshandschuhe (Dicke max. 12mm, keine Klettverschlüsse) 

 Schiessjacken und Schiesshosen auf Dicke und Beschaffenheit (einfache Dicke 5mm, 

doppelte Dicke 10mm). Polsterungen 10mm einfach doppelt gemessen 20mm. Bei zu en-

gen Jacken müssen die Knöpfe versetzt oder entfernt werden. 

 Unterbekleidung der Schützen maximal 2,5mm oder doppelt gemessen 5mm auch im El-

lenbogenbereich. 

Liegend: 

 Die Schiessjacke darf den Vorderschaft nicht berühren. 

 Die Verwendung von Kissen oder ähnlichen Polsterungen unter dem Körper und unter der 

Schiessbekleidung ist verboten. 

 Es dürfen keine Schiesshosen und Schiessschuhe getragen werden. 

 Magazin und Pistolengriff dürfen nirgends aufliegen. 

Liegend ab Zweibeinstütze für Sturmgewehre: 

 Wird das Magazin oder der Pistolengriff von der Hand umfasst, darf diese nirgends auflie-

gen.  

 Magazin und Pistolengriff dürfen nirgends aufliegen. 

 Die Verwendung von Kissen oder ähnlichen Polsterungen unter dem Körper und unter der 

Schiessbekleidung ist verboten. 

 Beim Sturmgewehr 90 ist das Umlegen des Abzugsschutzbügel nicht gestattet (gemäss  

Hilfsmittelverzeichnis)  
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Pistole 

Alle Teilnehmer haben ihre Sportgeräte und Schiessschuhe zur Kontrolle mitzubringen. Das 

Material wird kontrolliert und mit Kontrollklebern markiert: 

 Die Sportgeräte werden in Beschaffenheit und Abzugswiderstand kontrolliert 

 Alle Ordonnanzpistolen werden nach den Regeln SSV (RSpS 2016) inkl. des Hilfsmittel-

verzeichnis SAT vom 1.1.2016. 

 Die Schuhe werden geprüft. 

Vor, während und auch nach dem Schiessen werden an der Linie Kontrollen durchgeführt.  

Dis-

tanz 
Bezeichnung Abk. 

Abzugs- 

gewicht 

Gewicht 

max 
Reglement 

25/50m - Randfeuerpistolen RF 1000 g 1400 g  

25/50m - Zentralfeuerpistolen CF 1000 g 1400 g  

25/50m 

- 7.65mm Parabellum-Pistole 00, 06 
und 06/29 

- SIG Pistole 49 

- Pistolen SIG P 210-1 bis P 210-6, 
P 210-6S, P 210 Legend  
inkl. Ausführung „Heavy Frame“, alle 
mit 120mm Lauflänge, im Kaliber 
9mm 

OP 1360 g  RSpS 

25/50m 

- SIG Pistole 75 

- Pistolen SIG bzw. SIG SAUER P 220 
im Kaliber 9mm Para und 7.65mm  

OP 1500 g  RSpS 

25/50m 

- Pistolen SIG bzw. SIG SAUER P 225, 
P 226, P 226 X-FIVE, P 228, P 229,  
P 239, P 250 DCc im Kaliber 9mm 

OP 1500 g  RSpS 

25/50m - SIG Pro SP 2009, SPC 2009  1500 g   

25/50m 
- SIG SAUER SP 2022, SPC 2022 im 

Kaliber 9mm Para  1500 g   

25/50m 

- Sphinx Pistolen AT 2000, 3000 mit  
maximal 120mm Lauflänge im  
Kaliber 9mm Para und 7.65mm Para 

 1500 g   

25/50m - Glock Pistolen 17, 19, 26  1500 g   

25/50m 
Zugelassene Pistolen gemäss Hilfs-
mittelverzeichnis VBS  mind 1500 g   

 

Schweizer Schiesssportverband 

 

Peter Meier Walter Oesch 

Ressortleiter SSM Ressortleiter Technik 

Änderungen vorbehalten 


